
 
                                                                                                                                          
                                                                                                                             
 

 
 

Pressemitteilung 

 
VÖW bestätigt Aufwärtstrend der Werbemittelbranche 
 
Wien, am 26. Jänner 2016 – „Innovative Neuheiten und qualitätsvolle Gespräche“, so fasst 
Konrad Godec, Präsident des Verbands österreichischer Werbemittelhändler (VÖW), die 
Europäische Leitmesse der Werbeartikelindustrie (PSI) in Düsseldorf zusammen. Insgesamt 
932 Aussteller informierten vom 13. bis 15. Jänner 16.810 Besucher über die neuesten 
Trends und Entwicklungen der Branche. 
 
Diesen Fixtermin verpasste auch der VÖW nicht und brachte erfolgsversprechende Rezepte für 
die Werbeartikelindustrie mit nach Österreich. Spannende Neuerungen im Elektroniksektor wie 
auch ein gesteigertes Bewusstsein für qualitätsvolle und national bzw. europäisch produzierte 
Waren lassen auf ein gewinnbringendes Jahr 2016 hoffen. Während die PSI-Organisation vor 
allem den Besucherzuwachs unterstreicht, steigert sich ebenso die potenzielle 
Kundenstabgenerierung mit jedem Jahr. Die Entwicklung zum ernsthaften und ergebnisorientierten 
Kundenkontakt hebt auch Godec hervor.  

Positive Marktvorausschau für Österreich 

Entwicklungen bestätigen die Trends in der Werbemittelbranche: Fast jedes zweite Unternehmen 
greift heute für Marketingkampagnen auf Werbeartikel zurück. Godec diagnostiziert deshalb: „Der 
Trend, kleinere Losgrößen zu kaufen, aber dafür gleichzeitig nicht nur eine sondern mehrere 
Bestellungen über das Jahr abzugeben, setzt sich fort. Für die VÖW-Mitglieder bedeutet das, das 
bislang schon sehr hohe Niveau an Beratung, Angebot und Produktauswahl zu halten.“ Mit diesen 
durchwegs positiven Aussichten schreitet die österreichische Werbemittelbranche in das Jahr 2016 
und unterstützt die kreative, erfolgsversprechende Umsetzung von Marketingaktivitäten.  

 

 

Über den VÖW: 

Der VÖW ist die Interessensvertretung der Werbeartikel-Importeure und -Hersteller in Österreich. Er wurde 1991 

gegründet mit dem Ziel, die Bedeutung des Werbeartikels im Kommunikationsmix nachhaltig zu fördern. Das 

Aufgabengebiet des VÖW umfasst unter anderem gezielte Öffentlichkeitsarbeit, um das Image der Branche und 

des Verbandes zu verbessern und weiterzuentwickeln, die Verbesserung der rechtlichen und politischen 

Rahmenbedingungen, die konstruktive Mitgestaltung neuer Gesetze auf europäischer Ebene sowie die 

europaweite Koordination der Lieferanten. Darüber hinaus dient der VÖW als Service-Stelle und Ansprechpartner 

für alle branchenbezogenen Themen. Aktuell sind rund 80 Hersteller und Händler Mitglieder des VÖW. Der VÖW 

ist Gründungsmitglied der EPPA (European Promotional Products Association), einer europäischen 

Interessensvertretung, die innerhalb der EU die Werbemittel-Branche vertritt. 

http://werbemittelhaendler.at/ 
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Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

Verband österreichischer Werbemittelhändler corporate identity prihoda gmbh 

Konrad Godec alexandra brugger, bakk. phil. 

Tel.: +43 (2254) 76333 10 tel.: +43 (0) 1 479 63 66 - 22 

E-Mail: office@werbemittelhaendler.at e-mail: alexandra.brugger@cip.at 
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